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Key-Facts Mecklenburgische Ostseeküste
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Hohe wahrgenommene 
Lebensqualität 

55%

Top 3 Zufriedenheit 
Lebenssituationsaspekte: 
1. Naherholung in der Natur (85%) 
2. Soziale Bedingungen (82%) 
3. Sicherheitsgefühl (79%)

Top 3 Zustimmung
Aspekte der Identifikation: 
1. Es macht mich stolz, hier zu leben. (67%) 
2. Wenn Gäste herkommen, erinnert es 

mich daran, dass ich einen besonderen 
Ort zu teilen habe. (52%)

3. Ich fühle mich mit meiner Gemeinschaft 
hier stark verbunden. (52%)

Quelle: TouristiCon (2023) Lebensqualitätsstudie Mecklenburg-Vorpommern und Regionen 2023. Erhebungswelle Mai-Juli 2023 (Hybrid), Mecklenburgische Ostseeküste n= 314.

Wichtigkeit des Tourismus 
für den eigenen Wohnort 

57%

Top 3 Zustimmung
Positive Aspekte des Tourismus: 
1. Bringt Steuereinnahmen (70%) 
2. Fördert das Image / den Ruf (61%)
3. Kultureller Austausch mit Gästen ist 

wertvoll (53%)

Tourismus trägt zur Lebensqualität 
der Einwohner bei 

32%

Mitgestaltungsmöglichkeiten
des Tourismus bekannt

20%

Tourismus als wichtiger 
Wirtschaftsfaktor erkannt

51%

Optimierungspotential 
Medizinisches Angebot
….ist 90% (sehr) wichtig, jedoch sind 
nur 54% damit auch (sehr) 
zufrieden).
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Methodik & Studiendesign 
Methodik-Steckbrief
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Methodik-Steckbrief Lebensqualitätsstudie 

Teilstudie Lebensqualitätsstudie Mecklenburg-Vorpommern und Regionen 2023

Erhebungsmethode Hybridbefragung: ca. 23% CATI (dual frame) + ca. 77% CAWI (online)

Stichprobe Mecklenburgische Ostseeküste

Stichprobengröße (n) n= 314 bzw. n= 157*

Grundgesamtheit Deutschsprachige, ortsansässige Wohnbevölkerung in der Region Meckl. Ostseeküste ab 16 Jahren

Quotierung Wohnort, Geschlecht, Alter, Schulbildung 

Erhebungszeitraum 17. Mai – 11. Juli 2023

Feldarbeit durch Info GmbH, Berlin 

Datenanalyse Deskriptive Statistiken (univariat Auswertungen)

Wissenschaftliche Unterstützung Deutsches Institut für Tourismusforschung (FH Westküste, Heide)

Ansprechpartnerin Lebensqualität Dr. Sabrina Seeler 

*Hinweis: Die Lebensqualitätsstudie war Teil einer umfassenderen Befragung bei der auch Aspekte der Tourismusakzeptanz untersucht wurden (siehe S. 4). Aufgrund des Umfanges war eine Fragebogensplittung erforderlich. Das heißt, dass 
einige Fragen nur einem Teil der Probanden (jeweils 50%) gestellt wurden. Folglich variiert die Stichprobengröße je Frage. Die Kernergebnisse der Tourismusakzeptanzstudie sind in einem separaten Ergebnisbericht zusammengefasst. Die in 
diesem Teilbericht dargestellten Unterschiede zur Bundeslandebene Mecklenburg-Vorpommern sind jeweils in Prozentpunkten (%pkt.) ausgedrückt. Fällt der regionsspezifische Wert geringer aus, so ist dies mit einem negativen Wert (-) in 
Prozentpunkten dargestellt, fällt der regionsspezifische Wert höher aus, so sind die Veränderungen in Prozentpunkten positiv (+)
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Methodik & Studiendesign
Fragebogenumfang & Hintergrund zur Fragebogensplittung 
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Allgemeiner Fragebogeninhalte Teil 1 (zu Beginn der Befragung)

Soziodemographische Informationen (Quotierungsmerkmale Alter, Geschlecht, Wohnort, Schulbildung), Wohnortdauer,  & -zufriedenheit, wahrgenommene Lebensqualität 

Allgemeine Fragebogeninhalte Teil 2 (nach Hauptteil der Befragung)

Kontakte zu & Begegnungen mit Gästen im eigenen Wohnort, wirtschaftlicher Bezug zum Tourismus, weitere soziodemographische Informationen (HH-Größe, Kinder im 
Haushalt, HH-Nettoeinkommen, Berufsgruppe, Wohnsituation

Zufallsprinzip (jeweils repräsentative Teilstrichproben)

► Wahrnehmung der Auswirkungen des Tourismus auf den eigenen Wohnort (TAS-

W) und die persönlichen Belange (TAS-P)**

► Einstellungen zur Anzahl und Art der Gäste (8 Segmente)

► Positive und negative Effekte des Tourismus auf den Wohnort (nach Saisonalität, 

20 Aspekte)

► Maßnahmen zur Minimierung negativer Effekte (13 Aspekte)

► Einstellung zur Zufriedenheit und Wichtigkeit zu bestimmten Aspekten im eigenen 

Wohnort (jeweils 18 Einzelaspekte) sowie Gesamtzufriedenheit mit 

Lebenssituationsaspekten (3 Aspekte)**

► Identifikation mit dem eigenen Wohnort 

► Positive und negative Effekte des Tourismus auf den Wohnort (nach Zustimmung, 21 

Aspekte) sowie Wahrnehmung des Beitrages gesamt (nach 4 Aspekten)

► Einstellungen zur Zufriedenheit und Wichtigkeit des Einflusses auf tourismuspolitische 

Entscheidungen und Planungen (jeweils 4 Aspekte, sowie Gesamtwahrnehmung)

Tourismusakzeptanzstudie* Lebensqualitätsstudie 

* Datenerhebung, –auswertung sowie –aufbereitung in Kooperation mit dwif-Consulting. 
** Entsprechende Fragen wurden (zumindest in Teilen) auch in jeweilig anderer Teilstudie abgefragt.   

Alle Befragte

Alle Befragte

50% der Befragten 50% der Befragten

ACHTUNG: 
NICHT TEIL DIESES ERGEBNISBERICHTES. 
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Zentrale Ergebnisse – Mecklenburgische Ostseeküste
Wahrgenommene Lebensqualität
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Quelle: TouristiCon (2023) Lebensqualitätsstudie Mecklenburg-Vorpommern und Regionen 2023. Erhebungswelle Mai-Juli 2023 (Hybrid), Mecklenburgische Ostseeküste n= 314. Angaben in gültigen Prozenten. 
Abweichungen zu 100% sind rundungsbedingt. Fragestellung: „Zunächst würde uns interessieren, wie Sie Ihre derzeitige Lebensqualität insgesamt einschätzen.“ (Abfrage auf einer 11er Skala von 0= sehr niedrige 
Lebensqualität bis 10= sehr hohe Lebensqualität).

3 2 2 6 8 8 17 27 18 10

0 = sehr niedrige 
Lebensqualität

10 = sehr hohe 
Lebensqualität

6
Niedrige 

LQ

39
Mittlere  

LQ

55
Hohe

LQ

❖ Insgesamt liegt in der Region Mecklenburgische Ostseeküste eine überdurchschnittlich hohe wahrgenommene Lebensqualität der Einwohner*innen vor. Während auf 
Bundeslandebene 49% der Einwohner*innen eine hohe wahrgenommene Lebensqualität haben, sind es an der Mecklenburgischen Ostseeküste insgesamt 55% die mit einem Wert 
zwischen 8 und 10 bei dieser Frage zustimmten. 

❖ Während keine Einwohner*innen angab, dass die eigene Lebensqualität sehr niedrig sei (Wert =0) sind es insgesamt rund 6%, die ihre Lebensqualität eher niedrig einstufen. Dies ist 
nahezu auf dem Niveau aller Befragter in Mecklenburg-Vorpommern. 
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Zentrale Ergebnisse – Mecklenburgische Ostseeküste
Wohnortdauer & Wohnortzufriedenheit 
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12

15

42

31

Wohndauer

seit mindestens 50 Jahren

seit 30-49 Jahren

seit 10-29 Jahren

seit weniger als 10 Jahren

71

24

3 2

Wohnortzufriedenheit

sehr gerne

eher gerne

eher ungerne

sehr ungerne

Quelle: TouristiCon (2023) Lebensqualitätsstudie Mecklenburg-Vorpommern und Regionen 2023. Erhebungswelle Mai-Juli 2023 (Hybrid), Mecklenburgische Ostseeküste n= 314. Angaben in gültigen Prozenten. 
Abweichungen zu 100% sind rundungsbedingt. Fragestellungen: „Wie lange leben Sie in [Wohnort]?“; „Wie gerne leben Sie in [Wohnort]?“
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Zentrale Ergebnisse – Mecklenburgische Ostseeküste
Wirtschaftlicher Bezug zum Tourismus 
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Quelle: TouristiCon (2023) Lebensqualitätsstudie Mecklenburg-Vorpommern und Regionen 2023. Erhebungswelle Mai-Juli 2023 (Hybrid), Mecklenburgische Ostseeküste n= 314. Angaben in gültigen Prozenten. 
Abweichungen zu 100% sind rundungsbedingt. Fragestellungen: „Im Folgenden geht es nun um Ihren beruflichen Kontakt zu Touristen und Ihre wirtschaftliche Betroffenheit vom Tourismus. Bitte geben Sie an, welche 
der folgenden Aussage für Sie zutreffend ist.“ Bei Zustimmung eines wirtschaftlichen Bezuges zum Tourismus erfolgte eine offene Abfrage welche Form des wirtschaftlichen Bezuges vorliegt. Achtung: Anteile basieren 
auf geringer Fallzahl, da nur insgesamt 17% zustimmten, dass sie einen wirtschaftlichen Bezug zum Tourismus haben. 

1

3

4

8

8

10

19

22

27

Familienmitglied im Tourismus tätig / Rentner mit
Tourismusbezug

Nebenberuflich im Tourismus / Minijob / Ehrenamt

Hauptberuflich im Kulturbereich (z.B. Museum, Theater)

Hauptberuflich in der Gastronomie (z.B. Koch, Servicekraft,
Restaurantleitung)

Hauptberuflich im Beherbergungswesen (z.B. Hotellerie)

Keine Angabe / Keine Zuordnung möglich

Haupberuflich im Tourismus (z.B. Reiseleiter,
Tourismusfachkraft, Tourist-Info)

Vermietung von Ferienhäusern- / wohnungen etc.

Hauptberuflich indirekter Bezug (z.B. Handwerk, Einzelhandel,
Versicherung, Reinigung)

17

83

Ja, ich habe einen wirtschaftlichen Bezug zum Tourismus.

Nein, ich habe keinen wirtschaftlichen Bezug zum Tourismus.
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Top-2

84

74

51

Zentrale Ergebnisse – Mecklenburgische Ostseeküste
Gesamtzufriedenheit

9

14

23

38

37

52

46

32

17

14

11

6

6

2

Wirtschaftliche Situation insgesamt

Gesellschaftliches Leben insgesamt

Naturräumliche Lebensbedingungen
insgesamt

4 = Sehr zufrieden 3 2 1 0 = Überhaupt nicht zufrieden

Quelle: TouristiCon (2023) Lebensqualitätsstudie Mecklenburg-Vorpommern und Regionen 2023. Erhebungswelle Mai-Juli 2023 (Hybrid), Mecklenburgische Ostseeküste n= 314. Angaben in gültigen Prozenten. 
Abweichungen zu 100% sind rundungsbedingt. Fragestellung: „Nun möchten wir gerne von Ihnen wissen, wie zufrieden Sie in Ihrer derzeitigen Lebenssituation mit den nachfolgend genannten Aspekten sind.“

❖ Einwohner*innen der 
Mecklenburgischen Ostseeküste sind 
deutlich zufriedener mit ihrem 
gesellschaftlichen Leben als 
Einwohner*innen im Bundesland 
gesamt (+7%pkt.). 

❖ Die naturräumlichen Lebens-
bedingungen wie auch die 
wirtschaftliche Situation trifft auf 
eine im Vergleich zur Bundesland-
ebene durchschnittliche Gesamt-
zufriedenheit der Einwohner*innen 
der Mecklenburgischen Ostseeküste. 
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80

88

82

88

Wichtigkeit Top-2 

Zentrale Ergebnisse – Mecklenburgische Ostseeküste
Zufriedenheit & Wichtigkeit – ökonomische Aspekte

10

26

45

48

60

Höhe der Kosten für den täglichen
Bedarf

Höhe des Einkommens

Höhe der Wohnkosten

Sicherheit des Einkommens

Zufriedenheit Top-2 
❖ Insgesamt fällt die Zufriedenheit mit 

ökonomischen Aspekten im Vergleich 
zur Bundeslandebene geringer aus. 
Beispielsweise sind im Bundesland 
gesamt 33% mit der Höhe der Kosten 
des täglichen Bedarfs zufrieden, an 
der Mecklenburgischen Ostseeküste 
sind es nur 26% die dieser Aussage 
zustimmten.

❖ Zudem zeigt sich eine deutliche 
Diskrepanz zwischen der Wichtigkeit 
der ausgewählten Aspekte und der 
Zufriedenheit. 

Quelle: TouristiCon (2023) Lebensqualitätsstudie Mecklenburg-Vorpommern und Regionen 2023. Erhebungswelle Mai-Juli 2023 (Hybrid), Mecklenburgische Ostseeküste Teilbefragung n= 157. Angaben in gültigen 
Prozenten, jeweils dargestellt Top-2-Wert auf einer 5er Skala. Fragestellungen: „Nun möchten wir gerne von Ihnen wissen, wie zufrieden Sie in Ihrer derzeitigen Lebenssituation mit den nachfolgend genannten 
Aspekten sind.“ (Abfrage auf einer 5er Skala von 0= gar nicht zufrieden bis 4= sehr zufrieden); „Nun möchten wir gerne von Ihnen wissen, wie wichtig Ihnen die nachfolgend genannten Aspekte in Ihrer derzeitigen 
Lebenssituation sind.“ (Abfrage auf einer 5er Skala von 0= gar nicht wichtig bis 4= sehr wichtig).
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45

53

60

76

90

58

86

83

77

95

90

81

Wichtigkeit Top-2 

Zentrale Ergebnisse – Mecklenburgische Ostseeküste
Zufriedenheit & Wichtigkeit – soziale Aspekte

11

39

39

44

52

54

55

55

59

75

79

82

85

Angebot an Restaurants und Cafés

ÖPNV

Freizeit- und Kulturangebot

Verkehrsinfrastruktur

Medizinisches Angebot

Bildungsangebot

Gesundheitszustand

Nahversorgung

Stadt- / Ortsbild

Sicherheitsgefühl

Soziale Beziehungen

Naherholungsmöglichkeiten

Zufriedenheit Top-2 

❖ Soziale Bedingungen der Lebens-
situation werden durch 
Einwohner*innen der Region 
größtenteils zufriedenstellend 
bewertet und liegen nahezu auf dem 
Niveau der Bundeslandebene. 

❖ Mit Ausnahme der Naherholungs-
möglichkeiten, mit denen mehr 
Einwohner*innen zufrieden sind, als 
dass diese ihnen wichtig sind, 
ergeben sich auch hier teilweise sehr 
große Diskrepanzen zwischen 
Zufriedenheit und Wichtigkeit. 

❖ Gegenüber der Bundeslandebene 
werden Aspekte wie der ÖPNV (-
11%pkt.) oder das Angebot an 
Restaurants und Cafés (-10%pkt.) als 
weniger wichtig eingestuft.

Quelle: TouristiCon (2023) Lebensqualitätsstudie Mecklenburg-Vorpommern und Regionen 2023. Erhebungswelle Mai-Juli 2023 (Hybrid), Mecklenburgische Ostseeküste Teilbefragung n= 157. 
Angaben in gültigen Prozenten, jeweils dargestellt Top-2-Wert auf einer 5er Skala. Fragestellungen: „Nun möchten wir gerne von Ihnen wissen, wie zufrieden Sie in Ihrer derzeitigen 
Lebenssituation mit den nachfolgend genannten Aspekten sind.“ (Abfrage auf einer 5er Skala von 0= gar nicht zufrieden bis 4= sehr zufrieden); „Nun möchten wir gerne von Ihnen wissen, wie 
wichtig Ihnen die nachfolgend genannten Aspekte in Ihrer derzeitigen Lebenssituation sind.“ (Abfrage auf einer 5er Skala von 0= gar nicht wichtig bis 4= sehr wichtig).
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93

92

Wichtigkeit Top-2 

Zentrale Ergebnisse – Mecklenburgische Ostseeküste
Zufriedenheit & Wichtigkeit – ökologische Aspekte

12

Quelle: TouristiCon (2023) Lebensqualitätsstudie Mecklenburg-Vorpommern und Regionen 2023. Erhebungswelle Mai-Juli 2023 (Hybrid), Mecklenburgische Ostseeküste Teilbefragung n= 157. Angaben in gültigen 
Prozenten, jeweils dargestellt Top-2-Wert auf einer 5er Skala. Fragestellungen: „Nun möchten wir gerne von Ihnen wissen, wie zufrieden Sie in Ihrer derzeitigen Lebenssituation mit den nachfolgend genannten 
Aspekten sind.“ (Abfrage auf einer 5er Skala von 0= gar nicht zufrieden bis 4= sehr zufrieden); „Nun möchten wir gerne von Ihnen wissen, wie wichtig Ihnen die nachfolgend genannten Aspekte in Ihrer derzeitigen 
Lebenssituation sind.“ (Abfrage auf einer 5er Skala von 0= gar nicht wichtig bis 4= sehr wichtig).

76

78

Qualität und Sauberkeit der
Naturräume

Qualität der Umweltbedingungen

Zufriedenheit Top-2 

❖ Die Zufriedenheit mit der Qualität 
und Sauberkeit der Naturräume fällt 
im Vergleich zur Bundeslandebene 
überdurchschnittlich hoch aus. 

❖ Gleichzeitig sind ökologische Aspekte 
den Einwohner*innen 
überdurchschnittlich wichtig und es 
zeigen sich auch hier deutliche 
Diskrepanzen zwischen der 
Wichtigkeit und Zufriedenheit mit 
ausgewählten ökologischen Aspekten 
der Lebenssituation. 
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Zentrale Ergebnisse – Mecklenburgische Ostseeküste
Identifikation mit dem Wohnort
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Top-2

67

52

52

47

44

43

4218

17

20

21

24

25

39

24

26

25

26

28

27

28

26

31

34

28

31

28

18

15

16

14

11

11

12

8

17

10

7

13

6

8

6

Ich fühle mich besonders, wenn Menschen hier
Urlaub machen.

[Wohnort] fördert den Gemeinschaftssinn in mir.

[Wohnort] bietet mir Möglichkeiten, mich zu
engagieren.

Ich möchte anderen davon erzählen, was wir hier zu
bieten haben.

Ich fühle mich mit meiner Gemeinschaft hier stark
verbunden.

Wenn Gäste herkommen, erinnert es mich daran,
dass ich einen besonderen Ort zu teilen habe.

Es macht mich stolz, hier zu leben.

4 = Stimme vollkommen zu 3 2 1 0 = Stimme überhaupt nicht zu

Quelle: TouristiCon (2023) Lebensqualitätsstudie Mecklenburg-Vorpommern und Regionen 2023. Erhebungswelle Mai-Juli 2023 (Hybrid), Mecklenburgische Ostseeküste n= 314. Angaben in gültigen Prozenten, 
Abweichungen zu 100% sind rundungsbedingt Fragestellung: „Im Folgenden haben wir verschiedene Aussagen zu [Wohnort] aufgeführt. Bitte geben Sie an, inwiefern Sie diesen Aussagen zustimmen.“ (Abfrage auf 
einer 5er Skala von 0= Stimme überhaupt nicht zu bis 4= Stimme vollkommen zu)

❖ Einwohner*innen der 
Mecklenburgischen Ostseeküste 
identifizieren sich relativ stark mit 
ihrem eigenen Wohnort – die 
Zustimmungswerte liegen dabei 
nahezu auf dem Niveau aller 
Befragten des Bundeslandes. 

❖ Während Einwohner*innen an die 
Besonderheiten des eigenen 
Wohnorts erinnert werden wenn 
Gäste in Region Urlaub machen, führt 
dies nicht immer auch dazu, dass sich 
Einwohner*innen besonders fühlen, 
dort zu leben.
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Zentrale Ergebnisse – Mecklenburgische Ostseeküste
Identifikation mit dem Tourismus im Wohnort
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Quelle: TouristiCon (2023) Lebensqualitätsstudie Mecklenburg-Vorpommern und Regionen 2023. Erhebungswelle Mai-Juli 2023 (Hybrid), Mecklenburgische Ostseeküste Teilbefragung n= 157. Angaben in gültigen 
Prozenten, Abweichungen zu 100% sind rundungsbedingt Fragestellung: „Im Folgenden haben wir verschiedene Aussagen zu [Wohnort] aufgeführt. Bitte geben Sie an, inwiefern Sie diesen Aussagen zustimmen.“ 
(Abfrage auf einer 5er Skala von 0= Stimme überhaupt nicht zu bis 4= Stimme vollkommen zu)

Top-2

86

74

73

57

46

176

28

35

47

46

69

11

17

22

26

28

17

32

24

19

17

15

6

19

17

11

10

9

1

32

13

13

6

Der Tourismus in [Wohnort] ist insgesamt wichtig für
mich.

[Wohnort] ist ein attraktives Reiseziel.

Der Tourismus ist insgesamt wichtig für [Wohnort]

Ich bin stolz, dass MV ein beliebtes Urlaubsland ist.

Der Tourismus ist insgesamt wichtig für meine
Region.

Der Tourismus ist insgesamt wichtig für
Mecklenburg-Vorpommern.

4 = Stimme vollkommen zu 3 2 1 0 = Stimme überhaupt nicht zu

❖ Die Wichtigkeit des Tourismus für 
das Bundesland wird durch die 
deutliche Mehrheit der 
Einwohner*innen erkannt. 
Einwohner*innen stimmten zudem 
zu, dass der Tourismus wichtig für die 
Region sei, jedoch wird die 
Wichtigkeit für die persönliche 
Belange deutlich niedriger eingestuft. 

❖ Insgesamt werden die Aspekte etwas 
weniger häufig als zutreffend 
eingestuft als im Bundesland-
durchschnitt. Beispielsweise wird der 
eigene Wohnort deutlich seltener als 
ein attraktives Reiseziel eingestuft als 
auf Bundeslandebene (56%).
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Zentrale Ergebnisse – Mecklenburgische Ostseeküste
Mitspracherecht & Informationen über touristische Entwicklungen  
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Quelle: TouristiCon (2023) Lebensqualitätsstudie Mecklenburg-Vorpommern und Regionen 2023. Erhebungswelle Mai-Juli 2023 (Hybrid), Mecklenburgische Ostseeküste n= 314. Angaben in gültigen Prozenten. 
Abweichungen zu 100% sind rundungsbedingt. Fragestellung: „Im Folgenden haben wir nun noch wenige Aussagen zu Ihrem wahrgenommenen Einfluss auf den Tourismus in Ihrem Wohnort aufgeführt. Bitte geben Sie 
an, inwiefern Sie diesen Aussagen zustimmen.“ (Abfrage auf 5er Skala von 0= stimme überhaupt nicht zu bis 4 stimme voll und ganz zu).

33

43

30

40

Wichtigkeit Top-2 

26

29

30

31

Mitspracherecht bei
Entscheidungen über den

Tourismus

Politische Bemühungen zur
Förderung des Tourismus

Ausmaß des Einflusses auf die
touristische Entwicklung

Bereitgestellte Informationen
über touristische Entscheidungen

Zufriedenheit Top-2 
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Zentrale Ergebnisse – Mecklenburgische Ostseeküste
Möglichkeiten der Mitgestaltung

16

9 11 29 13 38

Mir sind die
Möglichkeiten zur
Mitgestaltung des

Tourismus
bekannt.

4 = Stimme vollkommen zu 3 2 1 0 = Stimme überhaupt nicht zu

Quelle: TouristiCon (2023) Lebensqualitätsstudie Mecklenburg-Vorpommern und Regionen 2023. Erhebungswelle Mai-Juli 2023 (Hybrid), Mecklenburgische Ostseeküste n= 314. Angaben in gültigen Prozenten. 
Abweichungen zu 100% sind rundungsbedingt. Fragestellung: „Im Folgenden haben wir nun noch wenige Aussagen zu Ihrem wahrgenommenen Einfluss auf den Tourismus in Ihrem Wohnort aufgeführt. Bitte geben Sie 
an, inwiefern Sie diesen Aussagen zustimmen.“ (Abfrage auf 5er Skala von 0= stimme überhaupt nicht zu bis 4 stimme voll und ganz zu).

❖ Insgesamt sind sich nur rund 20% der Einwohner*innen ihrer 
Möglichkeiten zur Mitgestaltung bewusst – dies ist auf einem 
ähnlich hohen Niveau wie auf Ebene Mecklenburg-
Vorpommerns gesamt. 

❖ Insgesamt sind die Menschen an der Mecklenburgischen 
Ostseeküste bezüglich des Mitspracherechts und der 
Einflussmöglichkeiten ähnlich eingestellt wie Einwohner*innen 
im gesamten Bundesland. Hierbei fällt auf, dass die Wichtigkeit 
und Zufriedenheit des Einflusses auf die touristische 
Entwicklung auf einem nahezu identischen Niveau liegen. 
Hierbei sind die Diskrepanzen zwischen Zufriedenheit und 
Wichtigkeit weniger ausgeprägt. Ausnahme bildet hierbei die 
Zustimmung der Zufriedenheit und Wichtigkeit der politischen 
Bemühungen zur Förderung des Tourismus im eigenen 
Wohnort. 

Top-2
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Zentrale Ergebnisse – Mecklenburgische Ostseeküste
Gesamtzustimmung
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6

7

8

29

22

25

25

22

36

33

31

19

15

16

14

11

20

19

22

19

Der Tourismus trägt zum Wohlbefinden
der Einwohner von [Wohnort] bei.

Der Tourismus in [Wohnort] trägt zur
Lebensqualität der Einwohner bei.

Der Tourismus trägt zum Erhalt einer
lebenswerten Umwelt in [Wohnort] bei.

Der Tourismus ist ein wichtiger
Wirtschaftsfaktor für [Wohnort].

4 = Stimme vollkommen zu 3 2 1 0 = Stimme überhaupt nicht zu

Top-2

51

32

31

28

Quelle: TouristiCon (2023) Lebensqualitätsstudie Mecklenburg-Vorpommern und Regionen 2023. Erhebungswelle Mai-Juli 2023 (Hybrid), Mecklenburgische Ostseeküste Teilbefragung n= 157. Angaben in gültigen 
Prozenten. Abweichungen zu 100% sind rundungsbedingt. Fragestellung: „Und nun nochmal alles zusammengenommen: inwiefern stimmen Sie den folgenden vier Aussagen zum Tourismus bezogen auf Ihren Wohnort 
in der heutigen Situation zu?.“(Abfrage auf einer 5er Skala von 0= stimme überhaupt nicht zu bis 4= stimme voll und ganz zu).

❖ Der Tourismus an der Mecklen-
burgischen Ostseeküste wird durch 
Einwohner*innen der Region im 
Vergleich zur Bundeslandebene 
weniger stark als wichtiger 
Wirtschaftsfaktor (-10%pkt.) 
wahrgenommen. 

❖ Die Gesamtzustimmung der weiteren 
Aspekte liegt nahezu auf dem Niveau 
des Bundeslandes insgesamt.
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Zentrale Ergebnisse – Mecklenburgische Ostseeküste
Wahrgenommene, positive Effekte des Tourismus Top-2

18

Soziale Aspekte

Ökonomische Aspekte

Ökologische Aspekte
14

25

32

33

35

39

40

41

43

44

48

50

53

61

70

Trägt zum Schutz der Tier- und Pflanzenwelt bei

Trägt zum Erhalt der Naturräume bei

Steigert den Lebensstandard

Trägt zum Erhalt / Ausbau des ÖPNVs bei

Trägt zum Erhalt der lokalen Kultur bei

Steigert das Freizeitangebot

Fördert die Nahversorgung

Trägt zur Verschönerung des Stadtbildes bei

Schafft attraktive Arbeitsplätze

Vielfältiges Angebot an Restaurants und Cafés

Sorgt für Investitionen

Trägt zum Erhalt / Ausbau der Verkehrsinfrastruktur bei

Kultureller Austausch mit Gästen ist wertvoll

Fördert das Image / den Ruf

Bringt Steuereinnahmen

Quelle: TouristiCon (2023) Lebensqualitätsstudie Mecklenburg-Vorpommern und Regionen 2023. Erhebungswelle Mai-Juli 2023 (Hybrid), Mecklenburgische Ostseeküste Teilbefragung n= 157. Angaben in gültigen 
Prozenten, jeweils dargestellt Top-2-Wert auf einer 5er Skala. Fragestellung: „Im Folgenden haben wir verschiedene Aussagen zum Tourismus aufgelistet. Bitte geben Sie an, inwiefern Sie diesen Aussagen bezogen auf 
Ihren [Wohnort] in der heutigen Situation zustimmen.“ (Abfrage auf einer 5er Skala von 0= stimme überhaupt nicht zu bis 4= stimme voll und ganz zu).

❖ Einwohner*innen an der Mecklenburgischen 
Ostseeküste erkennen eine Vielzahl an positiven 
Effekten des Tourismus für den eigenen Wohnort. 
Hierbei liegen die Zustimmungswerte nahezu auf 
dem Niveau des Bundeslandes gesamt. 

❖ Es fällt zudem auf, dass der Tourismus als 
wichtiger Wirtschaftsfaktor gesehen wird, der 
positive Beitrag zum Erhalt der Naturräume oder 
auch zum Artenschutz jedoch seltener durch 
Einwohner*innen auch wahrgenommen wird. 
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Zentrale Ergebnisse – Mecklenburgische Ostseeküste
Wahrgenommene, negative Effekte des Tourismus Top-2
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Soziale Aspekte

Ökonomische Aspekte

Ökologische Aspekte

22

30

32

33

41

50

Verstärkt soziale Probleme und Sicherheitsrisiken

Zu viel Wohnraum für Touristen genutzt

Verschärft die Knappheit wichtiger natürlicher Ressourcen

Lebenshaltungskosten durch Tourismus gestiegen

Zu voll durch den Tourismus

Trägt zur Belastung der Umwelt bei

Quelle: TouristiCon (2023) Lebensqualitätsstudie Mecklenburg-Vorpommern und Regionen 2023. Erhebungswelle Mai-Juli 2023 (Hybrid), Mecklenburgische Ostseeküste Teilbefragung n= 157. Angaben in gültigen 
Prozenten, jeweils dargestellt Top-2-Wert auf einer 5er Skala. Fragestellung: „Im Folgenden haben wir verschiedene Aussagen zum Tourismus aufgelistet. Bitte geben Sie an, inwiefern Sie diesen Aussagen bezogen auf 
Ihren [Wohnort] in der heutigen Situation zustimmen.“ (Abfrage auf einer 5er Skala von 0= stimme überhaupt nicht zu bis 4= stimme voll und ganz zu).

❖ Insgesamt werden negative Auswirkungen des 
Tourismus auf den eigenen Wohnort weniger 
stark wahrgenommen. Eine Belastung der 
Umwelt erkennen dennoch rund 50% der 
Einwohner*innen. Gefährdungen der sozialen 
Nachhaltigkeit – beispielsweise durch mehr 
Sicherheitsrisken – werden deutlich seltener 
wahrgenommen. 

❖ Auch die negativen Effekte werden an der 
Mecklenburgischen Ostseeküste ähnlich stark wie 
auf Bundeslandebene wahrgenommen. 
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